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Einleitung

Aktivieren und Beschäftigen – 
mehr Lebensqualität für Pflegebedürftige! 
Unter diesem Motto und mit Inkrafttreten des zweiten Pflegestärkungs-
gesetzes – seit dem 1. Januar 2017 gesetzlich gestützt –, haben Pflege-
bedürftige einen Anspruch auf zusätzliche Betreuungsleistungen. Dafür 
müssen die Pflegeeinrichtungen entsprechend qualifiziertes Personal 
vorhalten und Angebote bieten, die die Lebensqualität der Betroffenen 
sichert und fördert.
Insbesondere die dafür vorgesehenen, sogenannten Betreuungskräfte 
des Sozialen Dienstes aber selbstverständlich auch Pflegekräfte, Ergo-
therapeuten und Angehörige stehen somit vor der anspruchsvollen Auf-
gabe, geeignete Betreuungsangebote anzubieten. Das ist nicht immer 
einfach  – schließlich gilt es die unterschiedlichen Bedürfnisse und 
Ansprüche der Bewohner sowie ihre motorischen als auch kognitiven 
Voraussetzungen zu berücksichtigen.
Bei der Bewältigung dieser schwierigen Aufgabe hilft das vorliegende 
Buch. Thematisch geordnet, werden diverse Aktivierungs- und Betreu-
ungsaufgaben vorgestellt, die speziell auf die Interessen der Bewohner 
und auf ihre Möglichkeiten zugeschnitten sind. Sowohl Einzel- wie Grup-
penbetreuungen sind möglich und flexibel einzuplanen. Egal, ob 15, 30 
oder 60 Minuten Zeit vorgesehen sind, kognitiv fitte oder eingeschränkte 
Bewohner angesprochen werden oder eine Bewegungseinheit geplant 
ist: Hier findet jede Betreuungskraft geeignete Vorschläge! Dabei geht 
es darum, sich mit den Pflegebedürftigen gemeinsam Raum und Zeit für 
»echte« Begegnungen zu nehmen und abwechslungsreiche Angebote zu 
unterbreiten!
In diesem Buch wird aus Vereinfachungsgründen die männliche Anspra-
che benutzt, grundsätzlich sind aber immer beide Geschlechter ange-
sprochen.
Die Autorin, Birgit Henze, ist Krankenschwester, Ergotherapeutin, Fach-
kraft für Gerontopsychiatrie und somit eine absolute Expertin auf diesem 
Gebiet: Seit vielen Jahren leitet sie den Bereich der Sozialen Betreuung 
einer Pflegeresidenz. All ihre Angebote sind daher bestens praxiserprobt!
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Ganzheitlich aktivieren
Ob spielerisches Gedächtnistraining, Biografiearbeit, Bewegungs-
einheiten oder Gesang: Themenorientierte Aktivierungen müssen 
auf die Interessen und Lebenswelten von Senioren zugeschnitten 
sein.

Die Aktivierungen in diesem Buch sind es! Rund um „Freizeit & 
Vergnügen“ ranken sich Themen wie Spiele, Musik, Märchen, 
Zirkus und Reisen. Sie laden zu kurzweiligen Runden ein – mal als 
10-Minuten-Kurzaktivierung, mal als komplette Gruppenstunde. 
Immer steht dahinter ein ganzheitlicher Ansatz: geistige, physi-
sche und psychische Belange werden angesprochen. Die Übungen 
variieren von einfach bis anspruchsvoll, sodass Senioren mit und 
ohne kognitive Einschränkungen individuell betreut werden 
können.

Schöpfen Sie aus dem reichhaltigen Fundus dieses Buches – 
begeistern Sie Ihre Bewohner und Klienten mit abwechslungs
reichen Angeboten.

Die Autorin
Birgit Henze ist Krankenschwester, Ergotherapeutin sowie Fachkraft 
für Gerontopsychiatrie. Sie leitet den Bereich der Sozialen Betreuung 
in einer Berliner Pflegeresidenz und ist somit eine absolute Expertin 
auf diesem Gebiet. All ihre Vorschläge und Angebote sind bestens 
praxiserprobt!
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